
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Verhandlung des Gemeinderates der Gemeinde Wiernsheim am 

 
 

Mittwoch, 16. Dezember 2015, 
 
 

im Sitzungssaal des Rathauses Wiernsheim. 
 
Vor Beginn der Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Oehler die anwesenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die Besucher und die Presse. 
 
Bürgermeister Oehler stellt fest, dass die Einladung zu dieser Gemeinderatssitzung 
rechtzeitig zugestellt worden ist. Einwendungen gegen die Tagesordnung wurden 
keine erhoben. 
 
Mit Bedauern informiert Bürgermeister Oehler die Anwesenden, dass der langjährige 
Mitarbeiter Klaus Bischoff Ende Oktober nach langer Krankheit verstorben ist. BM 
Oehler würdigt die hervorragenden und für Wiernsheim prägenden Leistungen des 
Verstorbenen. Ihm zu Ehren wird eine Gedenkminute abgehalten. 
 
 
TOP 1  Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan 2016 der Gemeinde Wiernsheim 
 
Bürgermeister Oehler verweist auf die Sitzungsunterlagen und die Vorberatung im 
Verwaltungsausschuss. Dieser hat dem Gemeinderat die vorliegende 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2015 einstimmig zur Annahme empfohlen. Im 
Folgenden werden von Kämmerer Enz in einer kompakten Übersicht die wichtigsten 
Haushaltskennzahlen vorgestellt. 
In den vergangenen Jahren trotzt die deutsche Wirtschaft dem außenwirtschaftlichen 
Fahrwasser. Die führenden Wirtschaftsinstitute prognostizieren für das Jahr 2015 
und 2016 ein stabiles Wirtschaftswachstum des Bruttoinlandsproduktes von 1,8 % 
bzw. 1,9 %. Diese Prognose ist aufgrund der weltweiten Krisen und Kriege sehr 
risikobehaftet. Die Regierung geht von einem stabilen Arbeitsmarkt aus. Für 
Wiernsheim bedeutet ein stabiler Arbeitsmarkt sichere Einnahmen aus dem 
Einkommenssteueranteil, welche im Jahr 2016 auf 3,9 Mio. € veranschlagt werden 
und die wichtigste Einnahmequelle darstellen. Die Gewerbesteuer wird sich nach 
dem jetzigen Stand in 2016 auf 1,3 Mio. € reduzieren. Die Zuweisungen erhöhen sich 
um 133.000 €. Dem gegenüber steigen die Umlagen um 119.000 €. Der 
Überschusssaldo aus Steuereinnahmen/Zuweisungen abzüglich der abzuführenden 
Umlagen steigt gegenüber dem Vorjahr um 214.000 € an. Dies ist u.a. auf die 
geplante Erhöhung der Grundsteuer zurückzuführen, bei welcher mit 
Mehreinnahmen von 124.000 € zu rechnen ist. Der gesamte Verwaltungshaushalt 
kann einen geringfügigen Überschuss i.H.v. 581.800 € als Zuführungsrate an den 
Vermögenshaushalt erwirtschaften. Nach Abzug der Tilgungsleistungen  



i.H.v. 135.000 € verbleiben somit gerade knapp 446.800 € für Investitionen. 
Besorgniserregend ist wie in den vergangenen Jahren, dass in Zeiten sprudelnder 
Steuereinnahmen nur dieser geringe Überschuss erwirtschaftet werden kann. Die 
Personalausgaben steigen weiterhin ungebremst von 3,48 Mio. € im Jahr 2015 auf 
3,82 Mio. € im Jahr 2016 an. Die Personalkosten lagen im Jahr 2014 noch bei 3,24 
Mio. €. 
Der vorliegende Haushaltsplan 2016 erscheint auf den ersten Blick unproblematisch, 
da er einen Überschuss an die allgemeine Rücklage von 303.800 € vorsieht. 
Allerdings muss man sich im Klaren sein, dass dieser Überschuss aufgrund der 
Bauplatzverkäufe entsteht. Diese „Vermögensverkäufe“ stellen eine einmalige und 
endliche Einnahmequelle dar. Das strukturelle Problem im Verwaltungshaushalt mit 
den explodierenden Personalkosten im Sozialbereich bleibt weiterhin ungelöst. Bei 
Betrachtung der mittelfristigen Finanzplanung ist davon auszugehen, dass die 
Folgejahre 2017/2018 ebenfalls über die Bauplatzverkäufe ausgeglichen werden 
können. Aufgrund der zeitlich äußerst frühzeitigen Erstellung des Haushaltsplanes 
2015 muss zudem darauf hingewiesen werden, dass viele Einnahme- und 
Ausgabeansätze nur sehr grob geschätzt werden können. 
 
Nach kleineren Rückfragen an den Kämmerer kommt es zur Beschlussfassung. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2016 der Gemeinde Wiernsheim. 
 
 
TOP 3  Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2016 des 

Eigenbetriebes Wasserversorgung – Gemeindewerke Wiernsheim  
 
Bürgermeister Oehler verweist auf die Sitzungsunterlagen und die Vorberatung im 
Verwaltungsausschuss. Dieser hat dem Gemeinderat die Annahme des vorliegenden 
Wirtschaftsplans 2016 des Eigenbetriebs Wasserversorgung der Gemeindewerke 
Wiernsheim empfohlen. Kämmerer Enz erläutert im Folgenden die wichtigsten 
Kennzahlen des Wirtschaftsplanes. 
 
Das Betriebsgeschehen im Jahr 2015 konzentrierte sich auf die Behebung der 
massiv gestiegenen Wasserrohrbrüche, die Pumpenerneuerung zur Druckerhöhung 
im Hochbehälter Lindenhau und die fortgeführte Frischwassererschließung im Täle. 
Das Vermögen am Maulbronn-Stromberg-Fonds liegt zum Jahresende 
voraussichtlich unverändert bei 15.000.000 €, welches 140.095 Fondsanteilen 
entspricht. Das Wirtschaftsjahr 2016 im Eigenbetrieb Wasserversorgung hält unter 
Einhaltung der Planansätze keine großen Überraschungen parat. Die erwarteten 
Zinserträge aus dem Maulbronn-Stromberg-Fonds stellen in dieser Niedrigzinsphase 
ein Einnahmerisiko dar. Insofern wird von größeren Maßnahmen im Jahr 2016 
abgesehen. Ein den kommenden Jahren werden wieder größere Sanierungen im 
Rohrleitungsnetz notwendig sein. Für die Finanzierung dieser 
Sanierungsmaßnahmen, aber auch die zwangsläufig vorgegebene jährliche 
Ausschüttung von 100.000 € an den Gemeindehaushalt, werden eine 
Gebührenerhöhung ab dem Jahr 2017 unumgänglich machen. 
 
Nach kleineren Rückfragen an die Verwaltung kommt es zur Abstimmung. 
 
 
 
 



 
Beschlussfassung 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wirtschaftsplan 2016 des 
Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemeindewerke Wiernsheim. 
 
 
TOP 4 Bebauungsplan „Waldwiesen“ 

a. Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB 

b. Beschluss über die Beteiligung der Behörden gem. § 4 BauGB 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.01.2014 beschlossen, den 
Bebauungsplan Waldwiesen aufzustellen. Die Bekanntmachung des Beschlusses 
erfolgte im Amtsblatt der Gemeinde am 28.02.2014. 
Auf Grund der damals eingetretenen Entwicklungen mit dem potenziellen Investor 
hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 19.02.2014 den Beschluss 
über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden zurückgezogen. Die 
Bekanntmachung erfolgte im Amtsblatt der Gemeinde am 28.03.2014. 
Unabhängig davon wurden der Bebauungsplan sowie der Grünordnungsplan mit 
Umweltbericht weiterentwickelt, die artenschutzrechtliche und eine umfassende 
Baugrund-Untersuchung durchgeführt. 
Auf der Grundlage des bereits eingeleiteten Umlegungsverfahrens wurden mit den 
betroffenen Grundstückseigentümern Gespräche geführt. Nach derzeitigem Stand 
kann davon ausgegangen werden, dass nach Abschluss des Umlegungsverfahrens 
die Gemeinde im Eigentum der Baulandflächen sein wird. Voraussetzung für den 
Abschluss des Umlegungsverfahrens und der damit verbundenen Entschädigung bei 
einem Verzicht auf Zuteilung von Bauland ist, dass der Bebauungsplan zur 
Rechtskraft gebracht wird. 
Nach kleineren Rückfragen an Bürgermeister Oehler kommt es zur Abstimmung. 
Bürgermeister Oehler möchte entgegen der Sitzungsvorlage auch gleich den 
Vorentwurf billigen und wird daher die Beschlussfassung ein wenig abändern. Dies 
wird vom Gemeinderat akzeptiert. 
 
Beschlussfassung: 

a. Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich mit 3 Gegenstimmen die 
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung in Form einer 
Planoffenlage sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 bzw. § 4 Abs. 1 BauGB 

b. Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich mit 3 Gegenstimmen die 
Abstimmung mit den Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB 

c. Der Gemeinderat billigt mehrheitlich mit 3 Gegenstimmen den 
Vorentwurf. 

 
 
TOP 5  Antrag der ev. Kirchengemeinde Wiernsheim auf Bezuschussung 
  der Sprachförderung im ev. Kindergarten „Regenbogen“ in  
  Wiernsheim 
 

Die evangelische Kirchengemeinde Wiernsheim hat Ende November einen Antrag 
auf Bezuschussung der Sprachförderung gestellt. Für das Kindergartenjahr 
2015/2016 hat der evangelische Kindergarten eine Sprachförderkraft eingestellt. Die 
Bruttopersonalkosten für diese übersteigen den von der Landesbank geförderten 
Betrag um 750 € bzw. 960 €. 



Da das Erlernen der deutschen Sprache eine wichtige Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Integration ist, spricht sich Bürgermeister Oehler dafür aus, den 
Differenzbetrag zu übernehmen. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig, den 
Differenzbetrag der Sprachförderkraft des evangelischen Kindergartens 
Wiernsheim zu finanzieren.  
 
 
TOP 6  Änderung der Satzung über die Reinigungs-, Räum- und  
  Streupflicht der Straßenanlieger 
 
Dieser Punkt wurde zurückgezogen und wird in der nächsten Sitzung neu behandelt. 
 
 
TOP 7  Beratung und Beschlussfassung über das Redaktionsstatut für 
  das Mitteilungsblatt der Gemeinde Wiernsheim 
 
Dieser Punkt wurde zurückgezogen und wird in einer der nächsten Sitzungen neu 
behandelt. 
 
 
TOP 8  Spenden 
 
Aufgrund des neugefassten § 78 Abs. 4 GemO hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 11.10.2006 die „Richtlinien zur Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen“ beschlossen. Demnach darf die Gemeinde zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben Spenden, Schenkungen oder ähnliche Zuwendungen 
einwerben und annehmen, wobei die Einwerbung und die Entgegennahme des 
Angebots einer Zuwendung ausschließlich dem Bürgermeister vorbehalten bleibt. 
Über die endgültige Annahme oder Vermittlung entscheidet letztlich der 
Gemeinderat. 
 
Der Gemeindekasse sind nachfolgende Zuwendungen unaufgefordert zugeflossen: 
 
09.11.2015 100,00 € Jahn Industrieschilder/  Spende St.-Martin- 

Etiketten GmbH    Umzug 
Boschstr. 10-14,    

    75446 Wiernsheim 
 
13.11.2015 75,00 € Sparkasse Pforzheim Calw, Spende St.-Martin-  
    Poststr. 3, 75172 Pforzheim  Umzug 
 
26.11.2015 100,00 € Sparkasse Pforzheim Calw, Spende Kindergarten  
    Poststr. 3, 75172 Pforzheim  Serres 
 
26.11.2015 100,00 € Sparkasse Pforzheim Calw, Spende Kindergarten  
    Poststr. 3, 75172 Pforzheim  Iptingen 
 
26.11.2015 100,00 € Sparkasse Pforzheim Calw, Spende Kindergarten  
    Poststr. 3, 75172 Pforzheim  Wiernsheim 
 
 



 
15.12.2015 15.000,00 € Rolf Scheuermann Stiftung Spende  

Boschstr. 18,    Kaffeemühlenmuseum 
    75446 Wiernsheim 
 
Beschlussfassung 
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und beschließt 
einstimmig, dass die genannten Spenden gemäß § 78 Abs. 4 GemO und 
aufgrund der Richtlinien zur Annahme von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen, die der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
11.10.2006 beschlossen hat, endgültig angenommen und zweckentsprechend 
verwendet werden. 
 
 
TOP 9  Informationen der Verwaltung 
 
Energie-Gemeinde des Monats 
Bürgermeister Oehler informiert die Anwesenden, dass die Gemeinde Wiernsheim 
von der Agentur für erneuerbare Energien zur Energie-Kommune des Monats 
Oktober ausgezeichnet wurde. Am 29. Oktober nahm der stellvertretend für die 
Gemeinde nach Berlin gereiste Vorsitzende des Arbeitskreis Energie, Dr. Achim 
Stuible, die Ehrung entgegen.  
Für den Schultes bestätigt sich, dass Wiernsheim auch ohne EEA-Teilnahme im 
Bereich der Energie nach wie vor eine gefragte Gemeinde ist. 
 
Schülerbetreuung 
Das erste Jahr der Schülerbetreuung durch den Verein Honigtopf e.V. ist mittlerweile 
beendet und abgerechnet. Neben den guten Belegungszahlen und positiven 
Rückmeldungen, wurden die zu Beginn prognostizierten Kosten in Höhe von  
30.000 € nicht überschritten. 
 
 
TOP 10 Verschiedenes 
 
Es werden keine Punkte behandelt. 
 
 
TOP 11 Anfragen der Gemeinderäte 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 


